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Nro . 69 . Samstag den 28 . August 181 3 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs » .

Verordnungen . ,
A . Nachstehende höchste , in dem Regierungsblattc Nro . XXIII . d . I . enthaltene Verordnung

Tie Verhältnisse der M i l i z p s l i ch l i g e n vor dem Eintritte in d aS ge¬
setzliche Eon scriptionZ alter betreffend .

Kelche von Wort zu Wort lautet , wie folgt :

„ Durch das höchste Edikt vom rg - Turnt) v - I . RegierungsBlatt Hlro . XXIII , find die Ver¬

hältnisse der bereits in das Eonscriptionsalter getretenen Unkerthanen rücksichtlich der Kriegsdienst »

Pflicht bestimmt Um jedoch , so viel niöglich , alles zu vermeiden , was die Eonscription erschwe»
de» und als Mittel derselben auSzuwcichni , dienen könnte , sinder man nöthig , auch in Ansehung
derer , welche jenes Alter noch nicht erreicht haben , noch folgendes weiter zu verordnen :

1 ) Schon vor dem Eintritte in das Alter der § onscription , dürfen die derselben unterworfe¬
nen Individuen sich nicht in Dienste , auf Wanderschaft oder sonst ans irgend eine Art außer kan »
des begeben ohne besondere Erlaubnisi von dem KreiSDirektorium . Bev Erkbeilunq derselben
und sie in jedem Fall anzuweisen , während ihrer Abwesenheit wenigstens alle 6 Monate und
iwar in , Lause des Monats Jänner und July der Obrigkeit von ihrem jedesmaligen Aufenthalts »
v,tc Nachricht zu geben .

2) Um sich im Innlandc auszuhalten , dürfen sie sich nicht aus ihrem HeimathSorte entfernen ,
° bne die gchöiigc Anzeige davon zu machen , und zwar den OrtöVorstehern , wenn sie in ihrem

Amtsbezirke bleiben und dem Amt , wenn sie sich außerhalb desselben begeben — 2 n> letzten
»fahre vor der Ziehung ihrer Ktzrsse , l itt an die Stelle der Benachrichtigung die Einholung

^
>ner förmlichen E > lauhni,l . Obenerwähnte Verpflichtung , alle H Monate Nachricht von ihrem

Aufenthalte zu geben , findet auch bey Abwesenden innerhalb des Landes statt .

3) Niemand darf ein Individuum , welches sich nicht ausweisen kann , daß cs sich mit Bor¬
ussen der Behörde von Hause wegbegeben hat , oder der Conscription nicht mehr unterivorfen
' st , in seine Dienste oder , in seu Hailö aufnebmen , sondern , wenn Ließ nicht der Fall ist , so

dem Amt sogse-ch die Anzeige davon gemacht werden , welches den Verdächtigen der Obrig -

^ it srmer Heimarh zu überliefern hat . Wer dagegen fehlt , verfällt in eine Strafe von 5 und
^ enn der Änfgenommene bereits durchs Loos -zum Soldaten bestimmt ist von in Reicböthaiern .

4) Da überhaupt alle Conscnptionspflichtigen, welchen die Erlaubnis ertbeilt wird , sich
Hause ins Innland oder ins Ausland zu entfeinten , zugleich zur unerläßlichen Pflicht

p machen ist , sich zur Zeit des Rckrutcnzugs ihrer Klaffe wieder zu Hanse einznfinden : so sind
H der Regel alle , welche bey detnselben nicht gegenwärtig sind , als uiierlaubt Abwesende zu be -

pndeln . Nur unter besondern Umständen kann von dem Ministerium deS Innern , dem Abwe -
stndrn , auf sein Ansuchen , vergönnt werden , seine Aeltern oder sonst Jemand für sich loosen

p lassen , um sich erst auf den Fall , daß ee zum Rekruten bestimmt wurde , alsdann aber un -

^ hlbar sogleich zu stellen , oder sick über ein Hindernis , welches seine Zurückkunft durchaus un -

? ° stl >ch macht , wie 5. B Krankheit , auszuweisen , in welchem Falle ihm die weitere nöthige

Fristverlängerung zu ertheilen ist.
5) Einsteller , welche nicht durch das Einstandsbureau vertreten worden sind , sondern mit



Genehmigung dieses letzteren einen PrivatEinstandsAkkord geschlossen haben , sind wegen des
möglichen Rückgriffs auf sie im Fall der Desertion ihrer Einsteher gleichfalls alS solche zu be-
trachten , denen die Kriegsdienstpflicht noch bevorstehen kann : und daher auch an die Einholung
einer Erlaubniß zur Entfernung von Hause sowohl im Jnnlande als im Auslände und an die
dingung einer halbjährigen Anzeige ihreS Aufenthalts gebunden , und «st sich in Ansehung des
WandernS nach den deßdalb vorliegenden Verordnungen genau zu achten ."

Karlsruhe, den rten August 1813 .
Ministerium deS Innern .

Frhr . von Hövel «
wird hierdurch mit der Weisung an alle Aemter , OrtsVorstände und übrigen Unterthanen dek
diesseitigen Kreise , sich in vorkommenden Fallen aus daS genaueste darnach zu achten , zur allg^
meinern Kenntniß gebracht. Durlach , den 14 . August 1813 .

Die Direktoren
des Pfinz - und Enz - Murg - und KinzigKreiscS.

Frhr . von Wechmar . Frhr. von Lasollaye . Holzmann .
vdt. Mezger .

B . Die in dem Regierungsblatte Nro. XXIV. enthaltene höchste Verordnung vom y . d . M - .
In Betreff der milijpflichtigen Unterthanen , welche sich durch selbst

gemachte Gebrechen dem Kriegsdienste zu entziehen suchen,
wird hierdurch , wie folgt , zur allgemeinern Kenntniß gebracht :

1 ) Wer sich selbst durch Verstümmlung zum Kriegsdienste untauglich zu macken versucht ,
wird , wenn er seine Absicht vollkommen erreicht , mit Einjähriger Kettenstrafe belegt.

2 ) In so fern ein Solcher aber noch zu irgend einer Gattung deS Militärdienstes brau^
bar bleibt , so wird er ohne weiterS dazu verwendet , und von Seiten des Militärs als
serteur bestraft.

3) Wenn das Gebrechen, wctcheS sich ein Milizpflichtiger selbst gemacht hat , heilbar befiin '
den wird , so wird derselbe im Sij des KreiSDirektoriumS oder eines von demselben zu bcstin"
menden AmteS auf eigene oder im Falle der Unvermöglichkeit auf Kosten der Kreis - oder Amt^
Kasse unter Aussicht des KreiS - oder AmtSphysicuö curirt.

4 ) Dasselbe Verfahren tritt bey denjenigen ein , deren Gebrechen den Verdacht erregen , vo»
ihnen selbst gemacht worden zu styn , wohin insbesondere die häufig vorgekommencn Fußgt '
schwüre gehören. Hiernach hat sich Jedermann zu achten , und vor Schaden zu hüten.

Durlach , den roten August 1813 .
Die Direktoren

des Pfinz - und Enz « Murg « und Kinzi' gKreises.
Frhr . von Wechmar . Frhr. von Lasollaye . Holzmann .

, vdt . Mezger .

G . Die den Zoll « und Accispflichtigen zck ertheilenden Belehrungen be¬
treffend .

Man bat auS verschiedenen vorgekommenen Fallen die Erfahrung gemacht , daß die
und Accisoren in der Mcynung stehen , daß es außer ihrer Schuldigkeit liege , die Zoll - i' 1'
Accispflichtigen Personen noch in Zeiten zu mahnen , daß sie ihre Zoll - und AccisSchuldigkestc" j
entrichten, und sich vor Strafe hüten sollen ; Da aber dieses allerdings derselben Obliegenheit ist , t
haben die Obereinnchmereyen und Aemter in Gefolge Erlasses Großherzogl . Fi^anzMinistel
< SteuerDepartement) vom 11 . August 1813 . , Nro . 320a . , ihnen solches mit dem Anhang
eintuschärfen . das man eS immer ahnden werde , wo sie eS an dergleichen humanen Warnung '
absichtlich mangeln lassen.

Die OrtSLorgeftzten haben vorstehende Verfügung den Zollern und Accisorcn zur Einsts
mitzutheilen. Durlach , den ryten August l8 ' 3 -

Daö Direktorium deS Pfinz » und EnzKreiftS .
Frhr. von Wechmar . rät. Maler .



Anzeige .
Die Derloosung der Amortisa tionöKassenObligatlonen betreffend .

Die öffentliche Derloosung der im Jabr > 8 ^ 4 planmasig zurück zu zahlenden äov Stück Amorti -

fationSKassaObligationen nebst darauf fallenden Gcwinnsten , wird Dienstag -den rz . Sept . d . I . in

dem Kreglinger ' schen Saale dahier , in Bcyseyn der dazu von dem hohen Justiz - und FincmzMi -

Mstcrium ernannten Kommissicy statt haben , woben jedermann freyrn Zutritt bat . Die herauS -

gekommenen Obligationen , nebst den darauf gefallenen Gewinnst «-!, , werden im kaufe des Jah¬
res iSi4 auf den ZinSTermin der Obligationen , gegen Rückgabe derselben , und deren weitern

ZinsCouponS , hier bcy Unterzeichneter Steile , in Mannheim bry Hrn . Johann Wilhelm
Reinhard , und in Frankfurt a . M . bey Hrn . Johann G oll u . Söhne , ohne irgend einen Abzug ,
daar im 2s fl . Fuß bezahlt

Karlsruhe , den » 7ten August , 8 ' 3 -
Großherzogi . Badisch

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationrn
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un -
terdem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Achern .
(0 zu Ga » ishu r st an die zu Folge Groß -

herzogl . Badischen DirectorialBeschlusseövom n .
dieses zur Auswanderung nach Bayern berech¬
tigte diesseitige Bürger Dominik Krum und
Daniel Rcgnolt auf Donnerstag den 2 . Sept .
d . I . Vormittags 9 Uhr in Großberzogl . Nevi »
foratsKanzley zu Achern . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 2) zu Frösch b ach an den EgidiuS

Dia per auf Samstag den rr . Sept . d . I .
bei dem ThcilungsCommissariat in der Reviso «
^« tSKanzley zu Zell am Harmeröbach . Aus dem

Bezirksamt kahr .
( r ) zu Lahr an den Christian Friedrich

^ ilberad , Chirurgus , auf Dienstag den 7.
^ ept . d I . vor dem Kommissariat zu Lahr .

( r ) z » Lahr an de» Schneider Christian
^ egjser auf Donnerstag den 9 . Sept . d . I .
bor dem Kommissariat zu

"
Lahr . AuS dem

Bezirksamt Mahlberg .
. f3 ) zu Dundenheiin an den Bürger Jo¬
hannes Herrel auf Montag den 6. Sept . Vor¬
mittags 8 Uhr in dasigem

"
StraußwirthShaus .

s3 ) zu Mahlberg an den wegen Untreue
tkinrs Dienstes entsczten herrschaftlichen Korn -
^ ksscr Jakob Huber auf Mittwoch den 8 - Sept .

I . Morgens um 8 Uhr bey dem dasigen Groß -
" rzogl . Annsrevisvrak . AuS dem

AmortisationsKasse .

Bezirksamt Neckarschwarzach .
( 1 ) zu Neunkirchen an den Georg

Schumacher auf Mittwoch den 25 . Sept . d , I .
zu Neunkirchen vor dem Amtsrevisorat .

(2 ) Karlsruhe . sSchuldcnliquidativn . j
Zur PassivSchuldenliqnidation mit den Gläu¬
bigern des in Gant gerathenen DrehcrmeisterS
August Dengle r dahier istTagfahrt auf Mon¬
tag den 20 . Sept . d . I . Nor - und Nachmit¬
tags anberaumt worden . Es werden nun alle
diejenigen , welche an die Masse etwas zu for¬
dern haben , angewiesen , bei dem Großber -
zogljchen StadtaintsRevisorat an gedachtem Tag
entweder persönlich sich einzufinden , oder
einen hinlänglich Bevollmächtigten zu schicken,
und unter Vorlegung ihrer Beweisurkunden ge¬
hörig zu liquidiren , auch sich über die gemacht
werdende VcrgleichnißVorschlage bestimmt zu er¬
klären , bey Strafe deö Ausschlusses .

Karlsruhe den 19« Aug . 1813 -
Großhcrzogl . Stadtamt .

(3) Karlsruhe . fSchuldcnli
'
qnkdatlon . H

Den Gläubigern des abgekommenen Stadtamts¬
dieners Blum von hier wird bekannt gemacht ,
daß zur Schuldenliquidation Tagfahrt auf Mon¬
tag den 20 . Sept . d . I . Vor - und Nachmittags
bcy dem Großherzogl . StadtamtSrevisorat anbe¬
raumt worden ist , mit der Bemerkung jedoch,
daß , da das vorhandene geringe MobiliarVennö -
gen kaum zur Berichtigung der Gerichtskosten
und dcS HauSzinfts hinrcicht , dermalen die nicht
in die beeden ersten Klassen kommenden Gläubi¬
ger . keine Hoffnung haben bezahlt zu werden .
Uebrigens werden diejenige welche an oben be¬
stimmtem Tag nicht erscheinen , und gehörig li -
quidircn von

"
der Masse ausgeschlossen .

Karlsruhe den 17. Aug . iZir .
Grvßhe . zogl . Stadtamt .



0 ) Karls ? uh e . sSchuldenliqttidation . j
Die Erben beS verstorbenen Großherzogl . Mund »
kochs Oettle ersuchen alle diejenige welche etwa
noch eine Forderung «n ihn zu machen haben ,
selche unter Vorlegung der Handschriften oder
Conti Donnerstag den 2 . Sept . Nachmittags 3
Uhr in der Oettleschen Behausung einzugcben ,
indem sonst , nach Beendigung der Äbcheilung ,
keine Rücksicht mehr darauf genommen werden
kann . Karlsruhe den 2t . Aug . 181Z-

OberhyfmarschallamtSSecretair Ziegler ,
( r ) Karlsruhe , j Liquidation , j Die

Erben des verstorbenen Schutz -- und Handels -
Juden Jsaac Ettlinger dahier fodcrn hier¬
mit alle diejenigen , welche auS irgend einem
RcchtsGruno eine Ansprache an die Lerlassen -
schaft ihres VaterS zu machen haben , auf , Die¬
selbe binnen r 4 Tagen von heute an , in dein
Srerbhaus in der Nttwrgassc dahier zu l '.quidircn ,
weil sie sonst bey der vorgenommen werdenden
Theilung keine Rücksicht darauf nehmen können ,
wogegen sie aber auch erwarten , daß alle dieje ,
nige , welche etwas in die Verlassenschaft schuldig
sind binnen der nehmlichcn Zeit entweder bezah¬
len , oder sich mit ihnen den Erben weiter beneh¬
men , sofort diese nicht nöthigen werden , den
gerichtlichen Weg '

gegen sie einzuschlage ».
Karlsruhe den 24 . Aug .

'
1813 .

Die Alt Jsaac Ettling er ischen Erben .
( 3) Ladenburg . sLiquidation . j Auf

Anstehen deö Freiherrn Heinrich von Reibeld
zu Käferthal , als einzigen Erben seines verleb¬
ten Vaters , des königl . Bayrischen GcneralMa -
jorS Philipp Joseph Freyherrn von Reibeld ,
werden alle diejenigen , welche an deS letztern
VerlassenschaftsMasse aus irgend einem Grunde
einen Anspruch zu machen haben , aufgefordert ,
solchen innerhalb 3 Monaten bei dahicsigem Amte
an - und auszuführen , oder zu gewarten , daß sie
„ ach Umlauf dieser Frist damit nicht mehr wer¬
den gehört , sondern von der Masse ausgeschlos¬
sen werden . Ladenburg den 13 . Aug . 1813 .

Großherzogliches Amt .

M undt 0 dt Erklärungen .
Ohne Bewilligung deö Pflegers soll

'
bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodl erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Stadt - und iten Landamt Bruchsal .
( 3 ) von Bruchsal Die Wiltwe des dahier

abgelebten Bürgers Peter Bopp , Magdalena
gebsrne Grübln , deren Pfleger ihr Stiefvater
Johannes Dchöueberger ist . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( r ) von Fröschbach dem Ackersmann

EgidiuS Mayer , dessen Pfleger Joseph
Schäle von da ist.

( r ) von Norde rach der getrennten Ehe¬
frau des TaglöhnerS Georg Lehmann , Ka¬
tharina Himbele , deren Pfleger der Bauer
Joseph Hertz mann zu Schottenhösen ist.
Aus dem

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandeSEonstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren weroen wird . Aus de »«

Bezirksamt Blumenfeld .
( 1 ) von Wiechs der entwichene milizpflich -

tigeFidcl Kelter , binnen 4 Wochen . Aus dem
Bezirksamt Engen .

( 3) von Engen der bey der lezten außer¬
ordentlichen Eonscriprion als Nachmann gezogene
Rekrut Karl Ott binnen 6 Wochen .

( 3) Bll den . (Vorladung . j In Untersu -
chungSsachen gegen den Entwichenen Klemllr -
mach

'
erGescllen Joseph Schinelter von Pader¬

born , wegen Gelb - und Essoctendiebstahls wird
hieniit zu folge hoher Hofgerichtlicher Verfü¬
gung vom lg . Sunt ) d . I . Nro . 767 . dieser Jo¬
seph Schmetter öffentlich vorgeladen , sich binnen
3 Monaten a dato vor Amt dahier zu stellen ,
und über den in Frag liegenden Geld - und Es «
fectenDiebstahl zu verantworten , widrigens er
dieses ihm angeschuldigten Verbrechens überwie¬
sen werde erklärt , sein Name an den Galgen
geschlagen , und er der Großherzogl . Badischen
Lande werde verwiesen werden .

Baden den 9 . Äug . 1813 -
Großherzogl . Bezirksamt .

CO Karlsruhe , f Austrittsvorladung . 1
Den , von KleinKarlsruhe gebürtigten , aber ab¬
wesenden Christian Kusrerer , BäckerGesell ,
hat bey der gestrigen Ziehung der zu stellenden
i6Mann daSLooü aus dcrReserve 1792 Nro . 4.
getroffen . Derselbe wird um mehr zur Rückkehr
binnen 4 Wochen bey Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile andurch edicraliter ausgesoederl .

Karlsruhe den 21 . Aug . i 8 » 3-
Großherzogl . Stadtamt .

C3 ) Bühl . sVorladung und Fahndung . ]
Die hier unten signalisirtett hkrumilreifeube »



Aadischen Deserteurs Sebastian Feist , genannt
^ ril l er Ba scbe , von Neusaz und Conrad
« ürck von Hast , zu Otterswcier gehörig, wel¬
ch? sich eines an rem ledigen David Herrmänn
K> Ottersweier verübten Todtschlags schuldig ge»
»nicht , werden hiermit aufgcfordert , sich a dato
killten 4 Wochen zur Untersuchung deS ihnen
«» geschuld'gte » Verbrechens bei Unterzeichnetem
^ ezirksamte zu (teilen , widrigenfalls sie dieses
Verbrechens für geständig erachtet und auf Be¬
treten daö Weitere gegen sie Vorbehalten wird.

Zugleich werde» alle Obrigkeitliche Behör¬
den dieiistcrgebenst ersucht , auf diese Verbrecher
sabnden,, sie im BetretungSsall arrctiren und
^ oblbewabrt anher liefern zu lassen .

Bühl , den l 4 . August i8 >z .
GroßberzogUchcS Bezirksamt .

E i g n a l e m e n t .
1 ) Sebastian Feist ist ohngefahr 5 Schuh

Zoll hoch , uiilersezter Statur , bat krause
dlvnde Haare , rundes vollkommenes Angesicht ,
graublaue Augen , mittie Nase , mittlen Mund
d« d ist besonders daran , kennbar , daß er an der
unken Hand einen krummen Finger hat. Wahr¬
scheinlich tragt er ein dunkelblaues Kamisvl und
tdcije lange Hosen.

2) Conrad Bürck ist ohngefähr 5 Schuh
h Zoll hock , schlanker Statur , hat schwarze
' Urzgeschnittene Haare , ein länglichtes Angesicht ,
" aß gelbliche Gesichtsfarbe , schwarze Augen, '
" was große Nase und mitlcrn Mund .

. ( 1 ) Tübingen . sEhegerichtliche Vorla »
" Ung . ^ Nachdem bey dem königl . Würteinber -

. Asche « Ehegeriwt Anna Maria Kirchner von
^ iberach , geb . Tb 0min um Erkennung deS
shesweidungsProzcsses gegen ihren entwichenen
^bemann , BartboloniäuS Kirchner , Schnei -
^" nieister von Diberach , sx aapits desertiour ^
Ariitioss; gebeten bat , und ihrem Gesuch wtll -
^ hrt auch zur Berhaudlung ihrer Ehescheidungs-
5^ 8 « Mittwoch der r 4 . Nov . r 8 tZ bestimmt wor -

^n ; so werden hiemit nicht nur gedachter Klrch -
/H, sondern auch seine Verwandte und Freunde,
^ 'llche ihn im Re .brc zu vertreten gesonnen seyn
^

'äten , xsrt -lliioris vorgelate » , an gedachtem
. wobei) ibm 4 Wochen für den ersten 4

> Vchen für den zweyle » und 4 Wochen für den
Ntlcn Termin anberaunit werden , vor dem
Aiigl . Evegerickt zu Tübiiigen Morgens y Uhr

1
“ " scheine,, , eie . .̂ lage seiner Ehefrau anzu -

vvren , darauf seine Einwendungen sin rechtlicher
Ordnung vorzutragen , und sich ehcrichterUchm

Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , er erscheine
an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , in
dieser EhescheidungsSache ergehen wird , was
Rechtens ist . Tübingen den 11 . Aug , 182z.

Königlich WürtembergischcS Ehegericht.

( r ) Appenweier . sStra
'urthelHI Der

wegen Betrügereien gefänglich eingezogene aus
dem Arreste durch gewaltsame Erbrechung' des¬
selben entflohene BarbierSGeseil Johann Ncpo»
nuik Burg von Offenbiirg , welcher auf erlas¬
sene öffentliche Vorladung in der anberaumten
Frist sich nicht stellte , wurde in Gemaöheit hoch -
verehrlicben Hofgerichtlichen UrthelS sub dato
Rastatt den 27. Juli 1813 zur Strafe seines un¬
gehorsamen Ausbleibens der wiederholten Betrü -
gerey >ür schuldig erkannt , und weiters ver¬
ordnet , daß dessen 'Name an den Galgen zu
schlagen , derselbe seines Vermögens fü . veilustig
'zu erklären, und zur Tragung der Nntersuchungs-
Kosten z » vcrurtheilen , dermalen aber der Voll¬
zug der verwirkten gesetzlichen Strafe auf den
BetretungSsall gegen denselben Vorbehalten sey ,
welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Appenweier den 18. August i8 » Z.

GroßhcrzoglicheS BezirksAmt.
( r ) La den bürg . sStrafurthel . s Nach

Beschluß deS Großherzogl . Directorii deS Neckar -
Kreises vom y . dieses ist gegen nachstehende , auf
frühere gesetzliche Vorladung nicht erschienenen
Individuen die Strafe der Confiöcation ihres
Vermögens , und des Verlustes ihrer Untertha -
nenrechte erkannt worden . Von Ladenburg :
Johann Martin Kress , Johannes Bit sch ,
Franz Xaver Pan eck , Johann

'
Michael Nun »,

Johann Michael Keller . Vom Straßen -
heinierhof : Johann Peter Roth . Von
Wallstadt : Johann Michael Müller . Von
Sandhofen : Michael Kühn .

Ladenburg den rsi . August 1813 .'
Großherzogl . Amt.

( 2 ) Pforzheim . sUnterpfandsBuchEr -
neuerung . s Man findet für nöthig die Unter -
pfandSbucher der Gemeinden Hohenwarth und
Schöllbronn zu erneuern , und hat zur Liquida¬
tion aller derzeitigen GeldAnleihen und sonstigen
Forderungen , wofür Güter im Hohenwarther
und Schöllbronner Bann versetzt sind , folgende
Tage , als für Hohenwarth den 13 . 14. und 15 .
Sept . d . I . und für Schöllbronn den 16 . 17 .
und j 8 . nämlichen Monats , beide in den Behaus-

sungen der Vögte daselbst festgesetzt. Alle diese-

nige , welche gerichtlich gewährte Unterpfands -



4Co

Verschreibungen besitzen , in denen Güter gedach¬
ter Gemarkungen versetzt sind , werden daher
aufgefordert , solche in Ur - oder beglaubter Ab¬
schrift dem in beincldcten Orten an genannten
Tagen befindliche » Commissario vorzulegen ,
widrigenfalls sie sich die Folgen selbst zuzu «
schreiben haben .

Pforzb . im den , 2 . August i8 >3 -
Großherzogl . Stadt und 1 . tzandamt .

( , ) Karlsruhe . f DepositcnAnzeige . )
Es befinden sich bey dem diesseitigen Stadtamt
unten beschriebene Depositen , bey welchen theils
die Nahmen der Deponenten , theils die Ursache
der Deponirung . theils die Zeit der Auflieferung
entweder unvollständig oder gar nicht angegeben
sind , und nach welchen seit vielen Zähren keine
Nachfrage gethan wurde .

Man findet sich deßsalls veranlaßt alle die¬

jenige , welche eine rechtmäsige Anforderung an
diese Depositen zu haben glauben , hiermit aus «

zusordern , unfehlbar binnen 2 Monaten von
deute an ihre Rechte durch Vorlegung der De¬

positenscheine , oder anderer gültiger Urkunden

geltend zu machen und um die Auslieferung der

angesprochenen Depositen nachzusucken , widri «

genS bey Nichterscheinung in besagtem Termin

sparcr niemand mehr angehört , und diese De¬

positen an die Großherzogl , GeneralKasse abge -

licfert werden würden .
Karlsruhe den 17 . Aug . i 8 ' 3 -

Großherzogl . Stadtamt .

Derzeichniß der Deponenten , Ursache der Depo ,

nirung , Zeit der Auflieferung und Betrag
des Geldes .

Handelsmann Gottreu zu Karlsruhe ; Gerichts -
Gebühr für den Magistrat zu Gleutgen ; 4 fl.
oder r Thaler 9 Groschen ; AuflieferungSzeit
unbekannt .

Don dem Oberamt in Pforzheim ; Rest für die
Autcnri '

ethische Erben ; 2fl . 384 kr. ; ist bei
der Distribution des Geldes übrig geblieben ,
und dem Oberamt Pforzheim davon Nachricht
ertheilt worden, , den 25 . Octbr . 1793 .

Maurer Peter , für das Oberamt Pforzheim ;
1 fl . 30 kr . ; Auflieferungszeit unbekannt .

Hauptmann tzenz ; PferdErlös ; , fl . 29 kr. ;
AuflieferungSzeit unbekannt .

Für Zimmermann Hoz aus dem Oberland ; un¬
bekannte Ursache und Zeit der Deponirung und
Auflieferung ; , fl . 48 kr .

HofFactor Reutlinger ; pfälzische Zollstrase ; den

30 . Oct . 1801 . 2 » fl .

Adam Kühbrusch von Kl' rchheim an der Teck ; für
Zud RilSheimer Caution wegen den Kosten )
4 fl . 36 kr. ; Auflicfcrungszeit unbekannt .

Wagner Konrad Stahle von Basel ; zur Sicher¬
heit der Alimenten von N . tzöfflerin dahier ;
den 20 . Januar 1795 . eine silberne Sackuhr .

Unter Aufschrift : „ Müller und Bauriltel, " ein
versiegelter Wechsel ; Valor zovo fl . ; unbe¬
kannte Ursache und Zeit der Deponirung und
Auflieferung .

Zins für Jud Monafse ?öw ; aus den Haupt¬
mann Nagelschen GantGcldcrn ; nach 1796 )
4o fl.

LandAllmosenDerrechnung ; surChristiana Jockin
von Zaberfeld , Gratiale ; 178 . 12 fl . und 8 fl -
51 kr . Zinsen , zusammen 20 fl . 51 kr .

Von fürstlicher tzandsckreibcrey ; Lehrgeld für den
entlaufenen Kiescrschen Sohn ; den 3 : . May
, 793 ; 20 fl . und , 4 fl . 45 kr . Zinsen , zusam¬
men 34 fl . 4 5 kr .

Don dem Bedienten deS Grafen v . Erlach ; zur
Caution wegen einer DiebstahlSSache ; den , 8»
Dec . , 795 ; 25 fl . und » 8 fl . 27 kr . Zinse » ;
zusammen 43 fl. 27 kr.

Kauf - Anträge .

( 3 ) GernSba ch . fHolzVersteigerung . ] (
Mittwoch den 1 . Sept . werden in den Gemeinds -

Waldungen von Ottenau im vorder « Murgthal !
auf denn sogenannten Brückenwald 430 Stamin ^
Eichen , wovon 200 Stamm alö Hollanderholz
die übrigen 230 Stamm aber zu allen Arten von
Nutz und Werkholz zu verwenden sind . Zur
Nachachtung der Steigliebbaber wird noch be¬
merkt , daß an bestimmtem Tag die Versteigerung >
Morgens 9 Uhr auf dem Platz selbst vorgenem -

men
'
werden wird . Gernsbach den , r . Aug . , 8 >3'

Großherzogl . Forstamt .

( 2 ) PhilippSburg . fVersteigerung . !
Aus der Vcrlassenschaft des verlebten Hrn . Ober¬
amtmann Schoch von Philippsburg werden auf

Montag den 30 . Aug . früh 8 Uhr nebst Bettung ,
WeiSzeug , Schreinwerk und sonstigen Hausge -

räthschasten , auch 24 Malter Spelz , 3 Malter
Gerst , 150 GebundStroh , iFuderWein , 1S1 1 r

Hambacher Gewächs , und n Ohm i8mr Bru -

rheiner Gewächs , so wie mehrere gutgchaltene !

Faß öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert .

Philippsburg den 21 . Aug . , 813 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .
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